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Gastgeber des diesjährigen
Regionaltreffens der BSK war die
Tadano- Faun in Lauf bei Nürn-
berg, die den Teilnehmern einen
Einblick in die Mobilkran- Her-
stellung gab. Mit einer Bauzeit
von 10-14 Tagen pro Stück werden
hier pro Jahr an die 400 Krane
produziert. Auf dem weitläufigen
Gelände konnten die etwa 150
angereisten BSK- Mitglieder
neben der Vorstellung des aktuel-
len Mobilkranprogramms auch
eine praktische Vorführung der
neuesten Entwicklung, des „Lift-
Adjuster“, der das Schwingen
einer an den Kran gehängten Last
deutlich vermindert, live miterle-
ben. Der „theoretische“ Teil des
Regionaltreffens widmete sich
durchaus ernsten Themen wie
der polizeilichen Überwachungs-
arbeit bei Schwerlasttransporten
oder auch neuen Gesetzen, Ver-
ordnungen sowie deren Handha-

bung. So berichtete Lutz Schulz
vom Bildungsinstitut der Polizei
Niedersachsen anhand von Bild-
material über teilweise haarsträu-
bende Situationen bei Kontrollen,
seien es nun Überschreitungen
der zulässigen Achslasten,
ungenügende Ladungssicherung

oder nicht verkehrssichere Fahr-
zeuge. BSK-Geschäftsführer Wolf-
gang Draaf verwies auf die Aufga-
be des Verbandes, das Gewerbe
zu vertreten. Dies sei aber nur zu
erreichen, wenn man auch in die
entsprechenden Gremien hinein-
gehe sowie die Überwachungs-

organe bei ihrer Tätigkeit unter-
stütze – zu beiderseitigem Nut-
zen. Denn: „es sind immer wieder
die gleichen, die gegen die Geset-
ze verstoßen.“ Die Aufgabe, den-
jenigen zu schützen, der seine
Transporte im Rahmen des Lega-
len durchführen wolle, sei nur im
Dialog mit den Überwachungsor-
ganen und ständigem Austausch
zu erfüllen. Eine der primären
Forderungen dabei ist das Schaf-
fen gemeinsamer, in allen Bun-
desländern gleich gültigen und
gleich angewendeter gesetzlicher
Vorschriften. 

Nach einem Vortrag von Ger-
hard Keupert über die neuen EU-
Grenzwerte für Schall- und Schad-
stoffemissionen, die ab 2006 für
AT- und RT- Krane sowie Crawler
gelten, schloss sich eine angereg-
te Diskussion über Fragen an, die
die tägliche Praxis der Mitglieder
berührten.  

Regionaltreffen 2004 

BSK bei Tadano Faun

Zum 60. Mal hat die IAA Nutz-
fahrzeuge nach Hannover gela-
den. Etliche Ladekranhersteller
haben das Forum zur Präsentati-
on von Neuheiten in Deutsch-
land genutzt und sich auf dem
Freigelände eingefunden. 

So feierte bei Palfinger die T-
Kranreihe hier ihr Debüt, Fassi
startet mit dem F210B gleichfalls
eine neue Generation von Kra-
nen. Aber auch Terex-Atlas nutzte
die Messe, um ihre Innovationen
zu zeigen. Die Ausleger dieser
und zahlreicher anderer  Lade-
krannamen bildeten die Skyline
über dem Messegelände.

Gleichfalls gut vertreten kamen
die Anbieter von Tiefladern und
Transporteinheiten nach Nieder-
sachsen. Unter anderem packte
Goldhofer die Gelegenheit beim
Schopfe und hat sein neues Fahr-

zeugkonzept, einen Satteltieflader
mit erweiterbarem 1-Achs-Dolly
zur Nutzlasterhöhung, der breiten

Öffentlichkeit präsentiert. Aber
auch LKW-Bühnen-Hersteller
zeigten hier ihre Jahresneuheiten.

IAA Nutzfahrzeuge

Neuheiten in Hannover

Hek mit neuer
Transportplattform 

Plattform
gedreht
Eine neue Transportplattform hat
Hek dieser Tage mit der GTP Dual
T 1500 auf den Markt gebracht.
Um das Be- und Entladen, gerade
von palettierter Ware, zu
beschleunigen, haben die Kon-
strukteure die Plattform des Gerä-
tes um 90 Grad gedreht. Das Gerät
mit einer Kapazität von 1500 Kilo-
gramm kann bis in Höhen von
120 Metern eingesetzt werden. 1-Achs-Dolly zur Nutzlasterhöhung von Goldhofer
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Mit einer neuen Niederlassung
ist Prangl in Tirol vertreten. Am
Standort in Buch, Jenbach sind
15 AT-Krane sowie 50 Arbeits-
bühnen stationiert, um die zen-
tralen Aufgaben der neuen Nie-
derlassung auszuüben. Zur
Betreuung und Beratung der
Kunden im Westen Österreichs
sind mit Oliver Thum für Krane
und Reinhard Mayrhofer für
Arbeitsbühnen zwei neue Mit-
arbeiter mit langjähriger Bran-

chenerfahrung im In- und Aus-
land gewonnen worden. Inzwi-
schen sind 15 Mitarbeiter für
Prangl in Tirol. Der größte Kran
vor Ort ist ein Demag AC 100,
zudem sich nun als jüngstes
Investment ein Grove GMK
3055 gesellen wird. Das 4900
Quadratmeter große Areal mit
Servicehalle und Verwaltungs-
gebäude befindet sich ver-
kehrsgünstig gelegen an der
Inntal-Autobahn A12. 

IPAF startet in der Schweiz
durch.  Die ersten Schulungen
haben jetzt bei der UP-AG in
Affoltern und bei Rosenbauer in
Zürich stattgefunden. Weitere
Unternehmen wie SkyAccess,
Maltech, Mietlift und Alfa 3000
planen, sich dem Verband anzu-
schließen. 

In der Schweiz wird der Aus-
bildung von Hubarbeitsbühnen -
Bedienern eine große Aufmerk-
samkeit   entgegengebracht. Mit
der PAL-CARD als Qualifizie-
rungsnachweis, bietet IPAF ein
standardisiertes System an, das
bereits langjährig erprobt und

international anerkannt ist.
Fundiert und begleitet wird

das Schulungsprogramm durch

die SUVA, mit der die IPAF nach
eigenen Angaben eine gute
Zusammenarbeit unterhält.

Das zulässige Gesamtgewicht
im Straßenverkehr wird in der
Schweiz ab dem 1. Januar 2005
auf 40 Tonnen erhöht. Damit
entfällt in Zukunft die Notwen-
digkeit einer Höchstgewichtsge-
nehmigung für Fahrzeuge bis 40
Tonnen. Gleichzeitig fällt auch
die Leer- und Leichtgewichtsge-
nehmigungen für Fahrzeuge
unter 28 Tonnen zulässigem
Gesamtgewicht. 

Veränderungen im
Schwertransport

Limit fällt

Prangls neue Niederlassung

Tiroler Dependance

Mit der eigens gegründeten
Ruthmann Austria GmbH ist
der LKW-Bühnenhersteller nun
selbst in Österreich vertreten.
Die neue Firma hat ihren Sitz
in Dobl bei Graz, wo Werkstät-
te, Verwaltungsgebäude und
Freifläche derzeit eingerichtet
werden. Neben Heinrich Win-
kelmann agiert Bernhard Rei-
nisch ebenfalls als Geschäfts-
führer. Sowohl Verkauf als

auch der Service – ein Mitar-
beiter arbeitet hierfür bereits
für das Unternehmen – wird
nun direkt vom Hersteller
durchgeführt. Mit der Austro
Kommunal vom 7. bis 9 Okto-
ber in Wels ist Ruthmann Aus-
tria das erste Mal in der breiten
Öffentlichkeit präsent. Gezeigt
wird das neue Modell, die T270
mit dem so genannten Varia-
blen Turm.

Teufelberger bietet ab sofort
auf seiner Homepage ein neu-
es Serviceangebot an. Online
unter www.teufelberger.com
kann der Besucher das für sei-
nen Anwendungsbereich pas-

sende Spezialseil finden. 
Der Weg zum optimalen Seil

führt wunschgemäß über die
Branche, den Anwendungsbe-
reich oder direkt über den Seil-
typ. 

Ruthmann-Vertretung

Direkt Kontakt

Service von Teufelberger

Online Seilberatung 

IPAF in der Schweiz

Sicherheit gefragt
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� Am 1. Mai 2005 schließen
sich die sieben regionalen Bau-
Berufsgenossenschaften und die
bundesweit tätige Tiefbau-
Berufsgenossenschaft zu einer
Berufsgenossenschaft für die
gesamte Bauwirtschaft zusam-
men. Sitz der neuen BG Bau
wird Berlin sein. 

� Auf eine neue Rekordmarke
von über 190 Millionen Euro ist
der Umsatz bei der Palfinger AG
im ersten Quartal diesen Jahres
angestiegen. Das entspricht
einem Plus von 14,1 Prozent
gegenüber dem vergleichbaren
Vorjahreszeitraum. Mehr unter
�www.Vertikal.net.

� Unter dem Motto „Forschung
– Entwicklung – Innovation“ fin-
det am 27. und 28. Oktober die 2.
Fachtagung Baumaschinentech-
nik in Magdeburg statt. Die Fach-
tagung bietet den Blick auf vielfäl-
tige Details der Maschinentech-
nik. 

� Liftprofi ist nun offizieller
Händler von Kesla im deutsch-
sprachigen Raum. Den ersten
gemeinsamen Auftritt gaben bei-
de Unternehmen auf den Platfor-
mers' Days in Hohenroda. Juha
Silvennoinen, Verkaufsleiter im
Bereich Arbeitsbühnen bei Kesla
und Horst Krüger, Geschäftsfüh-

rer von Liftprofi werden nun in
Zukunft enger zusammen arbei-
ten. Mehr unter �www.Verti-
kal.net.

� Die Manitowoc Crane Group
hat bekannt gegeben, dass Philip-
pe Cohet der Geschäftsführung
der Unternehmensgruppe als
Executive Vice President für die

Region EMEA (Europa, Naher
und Mittlerer Osten, Afrika) bei-
treten wird. Er ist bereits Anfang
September zum Unternehmen
gestoßen und hat dort die Nach-
folge von Jean-Yves Bouffault
angetreten.

Kurz & Wichtig

Seit dem 1. September verstärkt
Jürgen Hildebrandt die Redakti-
on von Kran und Bühne. Als
langjähriger Bau- Fachjournalist
für Redaktionen in In- und Aus-
land sowie Agenturen tätig, ist er
mit den Problemen und Themen
der Baubranche bestens vertraut
und freut sich darauf, mit der
Welt von Kran und Bühne nun ein
weiteres spannendes Gebiet ken-
nen lernen zu können. Einen
ersten Kontakt und Einblick in
die Branche erhielt er auf den
diesjährigen „Platformers Days“,
seine Eindrücke dazu finden Sie

ab Seite 37 in
diesem Heft.

Jürgen Hildebrandt
unterstützt Rüdiger Kopf  bei der
Wahrnehmung aller redaktionel-
len Aufgaben zur Information der
Kran und Bühne- Leser über
alles, was in der Branche wichtig
ist. Dabei hat die Redaktion für
Hinweise und Tipps, was es an
Neuheiten gibt oder wer gerade
wann und wo etwas Interessantes
macht, immer ein offenes Ohr.

Rufen Sie uns an oder mailen
Sie uns, wir freuen uns auf das
Gespräch mit Ihnen!

Verstärkung in der Redaktion

In eigener Sache

Das derzeit wohl größte Brücken-
projekt findet an der Grenze zwi-
schen Norwegen und Schweden
statt. Am Svinesund wird der
knapp 700 Meter lange neue
„Grenzübergang“ errichtet. Mit
Beteiligt war der gemeinsame
Liebherr LR 1780 von Sarens und
Bracht. Mit 49 Meter Hauptmast
und 70 Meter Wippausleger stand

der Kran 45 Meter oberhalb des
Fjords auf einer eigens in den
Fels gesprengten Plattform. Bis zu
80 Tonnen Bruttolast musste der
Kran rund 15 Meter über seinem
Niveau einsetzen. Für den letzten
Hub wurde eigens ein Sonderlast-
fall von Liebherr errechnet, der
bei dem Ballast auf der Schwebe-
bühne auf 420 Tonnen erhöht. 

Bau der Svinesund-Brücke

Norwegen und Schweden
verbinden

Die Mateco AG investiert in die-
sem Jahr über neun Millionen
Euro in den Maschinenpark.

Das Stuttgarter Unternehmen
mit 15 Standorten wird dann in
diesem Jahr über 100 neue
Selbstfahrer und rund 25 neue
LKW- und Anhängerbühnen in
seinem Maschinenpark führen.
Darüber hinaus sind sechs neue
Transportfahrzeuge und –einhei-
ten im Paket enthalten.

Die neuste Arbeitsbühne im

Fuhrpark von Mateco ist eine JLG
1350 SJP mit 43,2 Meter Arbeits-
höhe. Die selbstfahrende Tele-
skoparbeitsbühne wurde auf den
Platformers’ Days an den neuen
Eigner übergeben. Kai Schliep-
hake überreichte symbolisch den
Schlüssel an den Regionalleiter
Nord, Wolfgang Weinreich.

Mateco investiert Neun Millionen

Über 100 Neue

Sehen & gesehen werden!

Immer gut informiert �www.Vertikal.net



Die Übergabe des 5000.
Zweiachskrans von PPM
nahm Terex Cranes zum
Anlass, einen Tag der offe-
nen Tür im französische
Werk in Montceau les Mines
zu veranstalten. Vor 36 Jahren
wurde der erste AT-Kran von
PPM gebaut. Heutzutage
arbeiten fast 250 Menschen
für PPM, davon neun in der
eigenen Entwicklungsabtei-

lung. Neben Kranen baut das
Unternehmen auch Reach-
stacker. Jährlich werden am
Standort rund 200 Reach-
stacker und 150 AT-Krane pro-
duziert. Die derzeitige Ausla-

stung für die vier AT-Kranmo-
delle und fünf Stackertypen
liegt nach Angaben des Direk-
tor Sales und Service, Jérome
Monnot, bei drei bis vier
Monaten. 

Für Bauarbeiten am
Maximilianeum, dem Sitz des
Bayerischen Landtags, kommt
derzeit ein Geda 1500 Z/ZP zum
Einsatz. Die Transportbühne hilft
dabei Material und Personen
störungsfrei von außen in die
oberen Stockwerke des Gebäudes
zu bringen.

Das Jahr 2003 schließt die Liebherr AG mit einem vollkon-
solidierten Umsatz von 4088 Millionen Euro ab und steigert
ihren Umsatz gegenüber dem Vorjahr mit einem Plus von
0,5 Prozent. Die Umsatzentwicklung ist – nach Geschäftsan-
gaben – durch die starke Aufwertung des Euro beeinflusst. 

Nach wie vor erzielt die Gesamtgruppe über 60 Prozent
des Umsatzes in der Sparte der Baumaschinen. Hier stie-
gen die Zahlen von 2460,2 auf 2488,4 Millionen Euro an,
ein Zuwachs von 1,1 Prozent. Zwei Drittel der Geschäfte
erzielt Liebherr auf den westeuropäischen Märkten.

Für das laufende Jahr wird seitens Liebherr mit einer
Gesamt-Umsatzsteigerung um fünf Prozent gerechnet.
Innerhalb der OECD-Länder ist die Expansion mit 3,5 Pro-
zent im ersten Quartal deutlich höher ausgefallen als
zuvor, vermeldet das Unternehmen. Mit der Umsatzstei-
gerung werde auch weiteres Personal eingestellt. 
Mehr unter �www.Vertikal.net.

Gute Geschäfte

Liebherr im Plus

Die Verkäufe von Skyjack
stiegen in den ersten sechs
Monaten diesen Jahres um
über 84 Prozent auf 121,4 Mil-
lionen Kanadische Dollar
(75,8 Millionen Euro). Der
Nettogewinn verbesserte
sich für den Bühnenherstel-
ler von einem Minus von 11,9
Millionen Kanadische
Dollar(7,4 Millionen Euro)
zu einem Plus von 4,1 Millio-
nen Kanadische Dollar(2,6
Millionen Euro) in der glei-
chen Zeitspanne. 

Die Verkäufe in Europa

lagen bei etwa 18,5
Millionen Kanadi-
sche Dollar (11,5 Mil-
lionen Euro).

Frank und Linda Hasen-
fratz, Aufsichtsratsvorsitzen-
de und Vorstandsdirektor
von Linemar, dem Mutterkon-
zern von Skyjack, kommen-
tierten: „Skyjack hatte auch
noch im zweiten Quartal
2004 starke Verkaufszuwäch-
se, verglichen mit der selben
Zeit im Jahr 2003, bei ähnli-
chen Ergebnissen in den
vorherigen zwei Quartalen.

Kurzfristig scheint dieser
Trend anzuhalten. Jedoch ist
der Markt vom Wettbewerb
bestimmt, und der Preis-
druck ist hart. Skyjack bleibt
eines der führenden Unter-
nehmen im Arbeitsbühnen-
markt und wird seine
europäischen und nordame-
rikanischen Märkte weiter
entwickeln.“ 

Mehr unter 
�www.Vertikal.net.

Skyjack im Aufwind

Absatzsteigerungen

5000ste Zweiachser übergeben

Terex Cranes stärkt PPM
5000ste Zweiachser übergeben

Terex Cranes stärkt PPM


